
Datenschutzhinweise  
gemäß § 15  KDG (Gesetz über den kirchlichen Datenschutz) 

  

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die Pfarre St. Barbara Breinig 

Kontaktdaten: 

Pfarre St. Barbara Breinig, Alt Breinig 28, 52223 Stolberg 

Tel. 02402 1029614 | Fax 02402 1029619 | E-Mail: meier@st-barbara-breinig.de | www.st-barbara-

breinig.de 

  

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich bitte an  

Frau Christiane Banse, Klosterplatz 7, 52062 Aachen, Tel. 0241 452260, E-Mail: 

christiane.banse@bistum-aachen.de 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Wir erheben Ihre Daten, respektive die Ihres Kindes, im Zusammenhang mit der Anmeldung zu dem von 

der Pfarre ausgerichteten Zeltlager.  

Wir benötigen Ihre Daten, um 

- den Anforderungen an die damit einhergehende Aufsichtspflicht während des Zeltlagers 

umfassend gerecht werden zu können, etwaigen Unfällen oder Verletzungen sowie sonstigen 

Beeinträchtigungen an Rechtsgütern Ihres Kindes vorbeugen und im Bedarfsfalle frühzeitig den 

Kontakt zu den Personensorgeberechtigten herstellen zu können. 
 

- diese zu Zwecken der Beantragung von Fördermitteln an Dritte weitergeben und somit zu 

Förderung und Unterstützung von Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Familien 

beitragen zu können. 

Rechtsgrundlage für die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bildet  zum einen 

§ 6  Abs. 1 lit. c)  KDG, da diese für die Erfüllung des zugrunde liegenden Betreuungsvertrages und zur 

Übernahme der darin vereinbarten Aufsichtspflicht zwingend erforderlich sind sowie zum anderen das 

berechtigte Interesse der Pfarre gemäß § 6 Abs. 1 lit. g) KDG an der Beantragung von Fördermitteln. 

 



4. Kategorien von Empfänger der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten bzw. die Ihres Kindes werden weitergegeben an: 

- Dritte 

zu Zwecken der Beantragung von Fördermitteln (siehe unter 3.b), zum Abschluss von für die 

Veranstaltungen notwendigen Versicherungen für die TeilnehmerInnen und BetreuerInnen sowie 

an unsere Veranstaltungs- und Reisevertragspartner (Kooperationspartner, Reiseanbieter, 

Unterkünfte) 
 

- ehrenamtliche MitarbeiterInnen der Pfarre 

um den Anforderungen an die übernommene Aufsichtspflicht während des Zeltlagers umfassend 

gerecht zu werden 
 

- Ärzte, Krankenhäuser oder sonstiges medizinisches Versorgungspersonal 

um den Schutz und die Sicherheit Ihres Kindes für den Fall, dass eine ärztliche Versorgung 

notwendig ist, zu gewährleisten. 

  

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die mit der Anmeldung erhobenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die jeweilige 

Vertragserfüllung (Übernahme der Aufsichtspflicht, Dokumentationspflicht gegenüber Dritten o.ä.) 

erforderlich ist. Im Anschluss hieran werden sämtliche damit im Zusammenhang stehende Daten 

unwiderruflich gelöscht. 

  

6. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Sie sind vertraglich (Vertrag zur Übernahme der Aufsichtspflicht) dazu verpflichtet, die geforderten 

Daten anzugeben. Nur so kann die Übernahme der Aufsichtspflicht gewährleistet werden. 

Sollten Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann der zugrundeliegende Vertrag mit Ihnen nicht 

geschlossen werden, was eine Teilnahme Ihres Kindes an der Veranstaltung verhindert. 

  

7. Ihre Rechte 

Als Nutzer dieses Angebots und somit betroffene Person haben Sie das Recht, uns gegenüber Ihre 

Betroffenenrechte geltend zu machen. Dabei stehen Ihnen nach dem kirchlichen Datenschutzgesetz 

folgende Rechte zu: 

 



- Recht auf Auskunft gemäß § 17 KDG 

über die gespeicherten personenbezogenen Daten zu Ihrer Person sowie zur Herkunft, dem 

Empfänger und dem Zweck von Datenerhebung sowie Datenverarbeitung. 

- Recht auf Berichtigung gem. § 18 KDG  

der Sie betreffenden unrichtigen Daten und/oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 

unvollständigen Daten. 

- Recht auf Löschung gem. § 19 KDG 

Ihrer personenbezogenen Daten bei Vorliegen der Voraussetzungen des § 17 Abs. 1 KDG.  

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gem. § 20 KDG  

Ihrer personenbezogenen Daten, wenn die von Ihnen bestrittene Richtigkeit Ihrer Daten 

überprüft werden kann bzw. die Maßgabe gemäß Art. 10 Abs. 1 KDG gegeben ist. 

- Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß § 22 KDG  

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 

besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, haben 

Sie das Recht auf Datenübertragbarkeit Ihrer Sie betreffenden personenbezogenen Daten in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format, um diese Daten einem anderen 

Verantwortlichen übermitteln zu können. 

- Recht auf Widerruf gemäß § 23 KDG  

gegen jede Verarbeitung, die auf der Rechtsgrundlage des §. 6 Abs. 1 lit. f) oder g) KDG beruht.  

Sofern durch uns personenbezogene Daten über Sie zum Zweck der Direktwerbung verarbeitet 

werden, können Sie gegen diese Verarbeitung gem. §  23 Abs. 2 und Abs. 3 KDG Widerspruch 

einlegen.  

Sofern Sie uns eine gesonderte Einwilligung in die Datenverarbeitung erteilt haben, können Sie 

diese Einwilligung nach Maßgabe des § 8  Abs. 6 KDG jederzeit widerrufen. Durch einen 

solchen Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die bis zum Widerruf aufgrund der 

Einwilligung erfolgt ist, nicht berührt. 

- Recht auf Beschwerde gemäß § 48 KDG bei der Datenschutzaufsicht der Diözese 

unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 

Ihnen das Recht auf Beschwerde bei der Datenschutzaufsicht zu, wenn Sie der Ansicht sind, 

dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen Vorschriften des 

kirchlichen Datenschutzgesetzes oder gegen andere Datenschutzvorschriften verstößt. 

Für die Pfarre St. Barbara zuständige Diözese ist das Bistum Aachen. 

 


